
 

 

Online-Workshop-Angebot für Multiplikator*innen 2022 

 

 
 

Islamismus in Social Media: 
Radikalisierungsprozesse und Prävention 
 
 
streetwork@online bietet kostenlose Online-Workshops für Menschen an, die beruflich und/oder ehrenamtlich mit 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen arbeiten. 

 

 

Hintergrund & Ziel 

Das Internet, insbesondere Social Media, haben die Art der Kommunikation und die Verbreitung von Informationen 

maßgeblich verändert. Soziale Netzwerke sind die neuen Leitmedien der Kinder und Jugendlichen, über die sie sich in 

diversen Communities austauschen und vernetzen. Diese Strukturen werden außerdem häufig zur Verbreitung radikaler 

und extremistischer Ideologien genutzt. So gilt Social Media als Katalysator für Radikalisierungsprozesse. Das Online-

Streetwork erweitert die aufsuchende Sozialarbeit in den virtuellen Raum und sucht dort den Dialog mit jungen 

Menschen. 

Die Online-Workshopreihe hat zum Ziel, dass Fachkräfte, mittels theoretischer Grundlagen und praktischer Übungen, 

für die Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen sensibilisiert und geschult werden. Der Fokus liegt dabei auf 

islamistischer Radikalisierung und Präventionsarbeit in virtuellen Communities. 

 

 

Übersicht 

Modul 1:  Islamismus: Phänomen und Attraktivität     17.03.22 

Modul 2: Online-Radikalisierungsprozesse im islamistischen Kontext  24.03.22 

Modul 3: Grundlagen der Prävention und content based Online-Streetwork 31.03.22 

Modul 4: Non content based Online-Streetwork mit systemischem Ansatz 07.04.22    

 

Uhrzeit: jeweils von 14.30 – 18.00 Uhr 

 

 

Referent:innen 

• Sabrina Radhia Behrens – Projektleitung, Islamwissenschaftlerin und Traumafachberaterin 

• Adrian Stuiber – Medienpädagoge und Online-Berater zu religiös begründetem Extremismus 

 

 

Technische Voraussetzungen & Ablauf 

Alle Online-Workshops werden über Zoom stattfinden. Die erforderlichen Anmeldedaten hierzu werden Ihnen per E-Mail 

zugesendet. Bei jedem Online-Workshop wird eine zusätzliche Moderation anwesend sein, die für Fragen und zur 

technischen Unterstützung zur Verfügung steht. 

Um Zoom bestmöglich nutzen zu können, empfehlen wir einen Computer/Laptop, ein Tablet oder Smartphone mit einer 

möglichst schnellen und stabilen Interverbindung. Die Teilnahme mit einem Telefon ist eingeschränkt möglich, aber 

nicht zu empfehlen! 

Eine Modullänge von jeweils dreieinhalb Stunden (inkl. Pausen) bietet, neben fachlichem Input mit praxisnahen 

Beispielen, auch Raum für Austausch und Fragen. 

 

 

 

 

  



 

 

 

Modulinhalte 
 

Modul 1: Islamismus: Phänomen und Attraktivität 

• Begriffsklärung: Islamismus, (Neo-) Salafismus, Extremismus, Radikalismus 
• Islamistische Narrative mit Beispielen aus der Praxis 
• Radikalisierungsindikatoren 
• Rolle von und Haltung zu Religion im pädagogischen Kontext 
• Attraktivität für Jugendliche und junge Frauen 

 

Modul 2: Online-Radikalisierungsprozesse im islamistischen Kontext 

• Radikalisierungsprozesse: Faktoren und Dynamiken 
• Antimuslimischer Rassismus als möglicher Faktor 
• Sozialraum Social Media. Dynamiken und Gefahren 
• Jugendaffine Aufbereitung 
• Ansprache- und Anwerbepraxis 

 

Modul 3: Grundlagen der Prävention und content based Online-Streetwork 

• Online-Prävention – Ein Überblick über verschiedene Möglichkeiten 
• Beziehungsarbeit online 
• Vorstellung: Online-Streetwork I (content based) 
• Zielgruppe erreichen: Grundlagen des Content Marketing  
• Übung: Entwicklung und Erstellung von eigenem Content 

 

Modul 4: Non content based Online-Streetwork mit systemischem Ansatz 

• Systemischer Ansatz: Haltung und Methoden 
• Revision: Non content based Online-Streetwork 
• Vorstellung: Online-Streetwork II (Anspracheformen, Profile, uvm.) 
• Fallbeispiele und praktische Übungen 

 

 

Anmeldung 

Für jedes Modul stehen maximal 25 Plätze zur Verfügung. Das kostenlose Angebot gilt, gemäß unserer Förderung, primär 

für den Raum Berlin. Es besteht ebenfalls die Möglichkeit der Teilnahme für Menschen außerhalb Berlins - 

Berliner*innen werden jedoch priorisiert. 

Anmeldungen erfolgen unter: https://www.streetwork.online/workshops  

Nachdem Sie das Anmeldeformular ausgefüllt haben, erhalten Sie zunächst eine Eingangsbestätigung per E-Mail. 

Achtung: dies ist noch keine Zusage. Diese wird Ihnen nach Überprüfung der Verfügbarkeit separat zugesandt. 

Sie erhalten spätestens zwei Wochen vor dem Termin eine Zu- oder Absage. 

 

 

Für Interessierte an unseren Workshopinhalten in anderen Kontexten, bspw. bei internen Fortbildungen, bei 

Fachveranstaltungen, Fachvorträgen, usw., bestehen außerdem Möglichkeiten der Kooperation. Kontaktieren Sie uns 

gerne hierzu unter den angegebenen Kontaktmöglichkeiten. 

 

 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen! 

 

Ihr Team von streetwork@online 

https://www.streetwork.online/workshops

